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NOTE :  

 

 
NOM : ___________________ Prénom : __________________ 

EXAMENS D’ADMISSION AUX GYMNASES VAUDOIS 
SESSION 2025 

ÉCOLE DE MATURITÉ  

  
 BRANCHE : ALLEMAND 
 SIGLE : EXAD-1M-ALL-04 
 EXAMEN : ÉCRIT

 
Durée : 3 heures 
 
Matériel autorisé : néant 
 
Consignes : - Le candidat rédige les réponses à l’encre de façon 

soignée. 
- Les feuilles de brouillon sont remises avec l’épreuve. 
- Les feuilles doivent rester agrafées. 
- Attention ! Les mots soulignés sans note de bas de 
page sont des mots dont la traduction a déjà été 
donnée. 

 

Partie compréhension :  ______ / 24 pts 
 
Partie expression : ______ / 36 pts 
 
Pondération :  partie compréhension 40% et partie expression 

60% de la note finale 
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LESEVERSTEHEN (24 PUNKTE) 

TEIL 1 

Lesen Sie den folgenden Text und lösen Sie die Aufgaben dazu. 

Richard Wagner 

Richard Wagner, geboren am 22. Mai 1813 in Leipzig, ist keine fünf Monate alt, da 1 

kommt der Krieg in seine Heimatstadt. Am 16. Oktober 1813 beginnt die 2 

Völkerschlacht1 bei Leipzig, in der Napoleon gegen die preußischen, österreichischen 3 

und russischen Truppen verliert. 4 

1814 zieht Wagners Mutter mit ihren acht Kindern nach Dresden und heiratet den 5 

Schauspieler2 Ludwig Geyer, einen Freund der Familie. Der nimmt den kleinen Richard 6 

oft mit ins Dresdner Hoftheater, wo er im Alter von vier Jahren seine erste Rolle 7 

bekommt: Er spielt einen Engel in Carl Maria von Webers "Der Weinberg an der Elbe". 8 

Nach Geyers Tod 1821 kommt Wagner zu dessen Bruder Karl Geyer nach Eisleben, wo 9 

er mit neun Jahren Webers populäre Oper "Freischütz" sieht und die Idee hat: „Ich will 10 

ein berühmter Opernkomponist werden, und meine Werke selbst vertonen.“ 11 

Eine revolutionäre Idee, denn damals liegen Text und Musik einer Oper stets in 12 

verschiedenen Händen. Ein Musikdrama als Gesamtkunstwerk3 gibt es nicht. Das will 13 

Wagner ändern. 14 

In der Zusammenarbeit mit der Theatergesellschaft führt Wagner viele neue Praktiken 15 

ein: So sagt er den Sängerinnen und Sängern, sie sollen ihre Auftritte wie Schauspieler 16 

gestalten, mit großer Mimik und Gestik. Eine Anweisung, die man auf deutschen 17 

Opernbühnen bis zu dieser Zeit nicht gehört hat. 18 

 
1 die Völkerschlacht = nom de la bataille de Leipzig 
2 der Schauspieler   = l’acteur 
3 das Kunstwerk      = l’oeuvre d’art 
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Außerdem definiert Wagner die Rolle des Dirigenten komplett neu. Er schaut nicht das 19 

Publikum, sondern das Orchester an, sucht den Blickkontakt mit den Musikern und 20 

gestikuliert heftig. 21 

Nach mehreren beruflichen Enttäuschungen hat Wagner hohe Schulden4, das heisst er 22 

muss anderen Leuten Geld zurückgeben, das sie in ihn investiert haben. Er reist über 23 

Berlin nach Königsberg, wo er 1836 Minna Planer heiratet. Als ein weiteres Engagement 24 

im Chaos endet, entscheiden die beiden 1839 wegen Wagners Schulden zu flüchten5. 25 

Unter abenteuerlichen Umständen reisen sie mit dem Schiff von Ostpreußen über 26 

London in die damalige Opern-Weltstadt Paris. Aber Wagner hat dort noch größere 27 

Schulden und muss in die Schweiz flüchten. 28 

Erst 1862 kann Wagner ins Deutsche Reich zurückkehren. Dann geht er nach Wien, 29 

um "Tristan und Isolde" zu inszenieren. Doch nach 77 Proben kommt das Ende: Die 30 

extrem schwierige Oper kann man nicht aufführen, so das Urteil der Theatertruppe. 31 

Da er so viele Schulden hat, muss Wagner vielleicht ins Gefängnis, doch bevor das 32 

geschieht, flüchtet er in Frauenkleidern aus der Stadt. 33 

Die Hilfe kommt von unerwarteter und noch dazu höchster Stelle: Der frisch gekrönte 34 

bayerische König Ludwig II., ein grosser Wagner-Fan, beruft ihn an den Hof und zahlt 35 

alle seine Schulden. Auch die Idee eines Wagner-Festspielhauses trifft beim 36 

"Märchenkönig" auf offene Ohren. 37 

Doch in Bayern werden die teuren Pläne laut kritisiert. Als bekannt wird, dass Wagner 38 

versucht, den König politisch zu beeinflussen, drohen6 seine Minister zu gehen. 39 

Ludwig II. kann seinen Freund nicht mehr halten, Wagner wird im Dezember 1865 40 

vom Hof verbannt und geht in die Schweiz. 41 

In der Schweiz komponiert Wagner die "Meistersinger von Nürnberg", sein 42 

humorvollstes Werk, und schreibt weiter am "Ring des Nibelungen", an dem er seit 43 

 
4 die Schulden = les dettes 
5 flüchten = fuir 
6 drohen = menacer 
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1851 mit Unterbrechungen arbeitet. Er will das mehrteilige "Bühnenfestspiel" an vier 44 

aufeinander folgenden Tagen zeigen. 45 

Doch Ludwig II. durchkreuzt seine Pläne: Der bayerische König, der die Rechte am 46 

"Ring" besitzt, ordnet gegen Wagners Willen 1869 die Aufführung von "Rheingold" an, 47 

des ersten Teils der Tetralogie. Ein Jahr später lässt er auch den zweiten Teil "Walküre" 48 

uraufführen. 49 

Nach Minnas Tod heiratet Wagner 1870 die inzwischen geschiedene Cosima von Bülow, 50 

mit der er jetzt drei Kinder hat: Isolde, Eva und Siegfried. Er sucht weiter eine passende 51 

Stadt für seine Festspiele und wird 1871 endlich in Bayreuth fündig. 1872 wird der 52 

Grundstein für das Festspielhaus gelegt, das mit vielen Traditionen bricht: So bleibt 53 

das Orchester unsichtbar im Graben, dem "mystischen Abgrund", wie Wagner ihn 54 

nennt. Zudem sitzt das Publikum – im Gegensatz zu den meisten anderen Theatern – 55 

im Dunkeln. 56 

Im November 1874 ist der "Ring des Nibelungen" schließlich fertig komponiert, Wagner 57 

kündigt die ersten Festspiele für den Sommer 1876 an. Im August 1876 wird der rote 58 

Teppich ausgerollt, über den nahezu die gesamte politische und kulturelle Elite Europas 59 

schreitet, darunter Kaiser Wilhelm I., Peter Tschaikowski und Friedrich Nietzsche. 60 

Obwohl diverse Pannen passieren, ist das Publikum von Musik und Inszenierung 61 

begeistert. Wagner wird weltweit als Erneuerer der Oper gefeiert. 62 

 
Von Ingo Neumayer (gekürzt und vereinfacht) 
https://www.planet-wissen.de/geschichte/persoenlichkeiten/richard_wagner/index.html 

https://www.planet-wissen.de/geschichte/persoenlichkeiten/richard_wagner/index.html
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Fragen zum Text „Richard Wagner“ 

1. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Napoleon … 

a.  gewann die Völkerschlacht bei Leipzig. 

b.  kannte Richard Wagner schon, als er ein Baby war. 

c.  und seine Truppen kämpften gegen mehrere Armeen. 

 /1 

2. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 

Zeile(n) an. 

Wenige Wochen nach Richard Wagners Geburt 1813 feiert seine Mutter Hochzeit. 

 R  F   Zeile(n): _______ 
 /1 

3. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Ludwig Geyer … 

a.  war vier Jahre lang Schauspieler in Dresden. 

b.  zieht mit Richard und seinen Geschwistern nach Dresden. 

c.  geht mit Richard ins Theater in Dresden. 

 /1 

4. Beantworten Sie die folgende Frage mit Elementen aus dem Text. 

Wie alt ist Wagner, als er sich entscheidet, auch Opern zu komponieren? 

  _________________________________________________________________  
 /1 
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5. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 
Zeile(n) an. 

Wagners Idee ist ganz neu, weil bis dahin eine Person die Texte und eine andere 
die Musik schrieb. 

 R  F   Zeile(n): _______ 

 /1 

6. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Richard Wagner möchte, dass … 

a.  ihm die Schauspieler auf der Bühne zuhören. 

b.  die Sängerinnen und Sänger auf der Bühne aktiver sind. 

c.  die Sängerinnen und Sänger mit der Theatergesellschaft  
zusammenarbeiten. 

 /1 

7. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Richard Wagner und Minna Planer … 

a.  flüchten nach Berlin und heiraten in Königsberg. 

b.  glauben, dass sie Probleme bekommen, wenn sie mit dem Schiff reisen. 

c.  haben kein Geld, trotzdem reisen sie nach Paris. 

 /1 

8. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Wie kommt Wagner weg von den Leuten, die von ihm Geld wollen? 

a.  Er verkleidet sich, sodass er wie eine Frau aussieht.  

b.  Er verdient viel Geld mit seiner schwierigen Oper. 

c.  Er geht mit mehreren Frauen auf Reisen. 

 /1 
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9. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

König Ludwig II von Bayern … 

a.  macht Schulden, um ein Wagner-Festspielhaus zu bauen. 

b.  bekommt wegen Wagner Probleme mit seinen Ministern. 

c.  kritisiert die Wagner-Politik von seinen Ministern. 

 /1 

10. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 
Zeile(n) an. 

1865 geht Wagner in die Schweiz, wo er den „Ring des Nibelungen“ beginnt und 
auch schnell zu Ende schreibt. 

 R  F   Zeile(n): _______ 
 /1 

11. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 
Zeile(n) an. 

Beim ersten Mal will Wagner sein Werk «Ring der Nibelungen» komplett zeigen, 
aber der König lässt es in Teilen spielen. 

 R  F   Zeile(n): _______ 
 /1 

12. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Wagner versucht später wieder etwas Neues. Zum Beispiel … 

a.  sieht das Publikum nichts, sondern hört nur die Oper. 

b.  sieht das Publikum das Orchester nicht. 

c.  spielt das Orchester mystisch. 

 /1 



Examens d’admission aux gymnases vaudois, 1M                    Allemand, 2025 
_________________________________________________________________________________ 

 

 

8/16 

13. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 
Zeile(n) an. 

1876 hat Richard Wagner grossen Erfolg. 

 R  F   Zeile(n): _______ 

 /1 
 

 
TOTAL ______/13 

 



Examens d’admission aux gymnases vaudois, 1M                    Allemand, 2025 
_________________________________________________________________________________ 

 

 

9/16 

TEIL 2 

Lesen Sie den folgenden Text und lösen Sie die Aufgaben dazu. 

Wasser als Lebenselixier 

Zwischen Hobby und Beruf gibt es für den Winterthurer Severin Nacht kaum 1 

Unterschiede: Er schützt Menschen davor, in Gefahr zu geraten. Oder er rettet7 sie 2 

daraus. 3 

Es geht ganz schnell: Ein fester Händedruck, ein Lächeln, eine ruhige Stimme und ein 4 

«Hallo, ich bin der Severin». Schon ist das Eis gebrochen, schon ist das Vertrauen8 da. 5 

Dieses Vertrauen, das im Leben von Severin Nacht (30) lebenswichtig ist. Denn der 6 

Winterthurer ist von Beruf Rettungssanitäter9 bei «Schutz & Rettung Zürich» und 7 

Rettungsschwimmer aus Passion. Menschen in Not vertrauen darauf, dass er schnell 8 

ist und das Richtige tut. Es gibt Leute, die das halbe Leben lang nach ihrer wahren 9 

Bestimmung10 suchen. Dieses Problem hatte Nacht nie. Das hat vor allem mit seinem 10 

Vater und einer Schwimmlehrerin zu tun. Und dem Wasser. «In meiner Familie war 11 

klar, dass man Ski fahren und schwimmen lernt», erzählt der Mann, der nur aus 12 

Muskeln zu bestehen scheint. Und aus einem grossen Herzen für seine Mitmenschen, 13 

wie sich im Lauf des Treffens zeigen wird. 14 

Dieses Treffen findet beim Zusammenfluss von Töss und Rhein statt. Diszipliniert steht 15 

Nacht für den Fotografen im kalten Wasser und sagt: «Skifahren tue ich heute nur 16 

noch bei Gelegenheit. Aber dem Wasser bin ich treu geblieben.» Mit vier Jahren konnte 17 

er schwimmen, und als er neun war, hatte er alle Ausbildungen absolviert, die für diese 18 

Alterskategorie möglich waren. «Damals sagte meine Schwimmlehrerin, dass sie mir 19 

nichts mehr beibringen könne, ich soll es doch bei der Schweizerischen 20 

Lebensrettungs-Gesellschaft11, kurz SLRG, probieren, dort sei ich am richtigen Ort.» 21 

Die Organisation gehört zum Schweizerischen Roten Kreuz. Nacht ist der 22 

 
7 retten, die Rettung = sauver, le sauvetage 
8 das Vertrauen, vertrauen = la confiance, faire confiance 
9 der Rettungssanitäter = l’ambulancier 
10 die Bestimmung = la vocation 
11 die Lebensrettungs-Gesellschaft = la Société Suisse de Sauvetage (SSS) 
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Schwimmlehrerin noch heute dankbar. Er machte alle SLRG-Kurse, erwarb alle Brevets, 23 

und heute ist der Rettungsschwimmer eben nicht nur Rettungsschwimmer, sondern 24 

auch Instruktor. Nacht bildet viele Menschen aus und weiter, die sich in ihrem Job am, 25 

auf und allenfalls im Wasser bewegen. All das erzählt er ganz so, als wäre es die 26 

normalste Sache der Welt. 27 

Dabei tut er unglaublich viel, um psychisch und physisch auf der Höhe zu bleiben. 28 

Neben dem 90-Prozent-Job trainiert er mindestens zweimal pro Woche im Wasser. «Es 29 

geht dabei um Schnelligkeit, um Ausdauer und um Technik.» Das Training kann auch 30 

mal ziemlich ungemütlich sein: Wer sich herausfordern möchte, kann das Modul 31 

Hypothermie besuchen und an einem kalten Wintertag beweisen, dass man im drei bis 32 

höchstens acht Grad kalten Wasser schwimmen, tauchen und retten kann. 33 

Rettungsschwimmer und -schwimmerinnen brauchen Liebe zum Wasser. Und auch 34 

Menschenliebe. Anders lässt sich nicht erklären, dass Leute wie Nacht in der Freizeit 35 

Einsätze an Veranstaltungen auf sich nehmen, bei denen es am Wasser gefährlich 36 

werden könnte. Und zwar freiwillig. «Die SLRG lebt vom Einsatz unzähliger 37 

Ehrenamtlicher12», meint der Winterthurer dazu.  38 

Etwa wenn ein Kind im Schwimmbad untergeht. Oder eine Person in die Wasserwalze 39 

eines Flusses gerät. Eine gelungene Rettung macht dann alle glücklich. Leider gibt es 40 

aber auch Fälle, wo jede Hilfe zu spät kommt. «Primär geht es zwar um die Alarmierung 41 

und die Rettung», erzählt Nacht. «Aber genauso wichtig und manchmal noch wichtiger 42 

ist das, was danach geschieht. Für die Verunfallten und allenfalls auch die Angehörigen 43 

ist ein solches Ereignis ein grosser Schock.» Seine Arbeit sei erst getan, wenn die 44 

Betroffenen nach der Betreuung heimgehen und er sicher sein kann, dass sie in 45 

sicheren Händen sind. Glücklicherweise passieren schwere Unfälle nur selten. Darum 46 

besteht die Arbeit von Nacht und seinen Kolleginnen und Kollegen hauptsächlich aus 47 

dem Erkennen und Aufzeigen von möglichen Gefahren und aus dem Vermeiden von 48 

Wasserunfällen. 49 

 
12 der Ehrenamtliche = le bénévole 
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Das Leben des Winterthurers dreht sich fast rund um die Uhr ums Rettungswesen. Gibt 50 

es auch noch einen anderen Severin Nacht? Einen, der seinen Hobbys nachgeht und 51 

das Leben geniesst? «Ja klar. Ausgehen mit Freunden und Kolleginnen, klettern, 52 

wandern oder jetzt im Sommer eine Radtour mit anschliessendem Grillieren etwa», 53 

sagt er und kann sich das Lachen nicht verkneifen. Denn diese Radtouren enden 54 

meistens am … Wasser. 55 

 

Von Bamert, Franz. Coopzeitung Nr. 27/2024, gekürzt und vereinfacht.



Examens d’admission aux gymnases vaudois, 1M                    Allemand, 2025 
_________________________________________________________________________________ 

 

 

12/16 

Fragen zum Text „Wasser als Lebenselixier“ 

1. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Was macht Severin Nacht, damit die Leute ihm vertrauen? 

a.  Er isst ein Eis mit ihnen. 

b.  Er stellt sich freundlich vor. 

c.  Er sagt «Hallo» und spricht sehr schnell. 

 /1 

2. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 

Zeile(n) an. 

Severin Nacht verdient sein Geld, indem er Menschen hilft. 

 R  F   Zeile(n): _______ 
 /1 

3. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 
Zeile(n) an. 

Severin Nacht hat sehr lange nicht gewusst, was er beruflich machen will. 

 R  F   Zeile(n): _______ 

 /1 

4. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

In der Familie von Severin …  

a.  spielt Sport eine grosse Rolle. 

b.  sind alle gesund und stark. 

c.  sind Laufen und Schwimmen sehr wichtig. 

 /1 
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5. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 
Zeile(n) an. 

Für das Foto steht Severin Nacht in einem kalten Schwimmbad. 

 R  F   Zeile(n): _______ 

 /1 

6. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Die Schwimmlehrerin von Severin …  

a.  arbeitet bei der SLRG. 

b.  zeigte Severin alles, was sie selbst kann. 

c.  ist immer am richtigen Ort. 

 /1 

7. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 
Zeile(n) an. 

Severin hat keinen Vollzeit-Job und hält sich regelmässig fit. 

 R  F   Zeile(n): _______ 
 /1 

8. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Die Motivation von Rettungsschwimmern und -schwimmerinnen …  

a.  liegt auch in der Liebe zu Wasser, Risiko und Gefahr. 

b.  kann man nicht erklären. 

c.  liegt auch in der Liebe zu anderen Leuten. 

 /1 
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9. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 
Zeile(n) an. 

Laut Severin Nacht ist es wichtig, auch nach einer Rettung den Menschen zu 
helfen. 

 R  F   Zeile(n): _______ 

 /1 

10. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Nur eine Lösung ist möglich. 

Schwere Unfälle … 

a.  gibt es leider zu oft. 

b.  gibt es glücklicherweise nicht oft. 

c.  sind meistens Wasserunfälle. 

  /1 

11. Kreuzen Sie Richtig (R) oder Falsch (F) an und geben Sie die genaue(n) 

Zeile(n) an. 

Auch in seiner Freizeit macht Severin Nacht Aktivitäten am Wasser. 

 R  F   Zeile(n): _______ 
 /1 

 
 

TOTAL ______/11 

 
 
 TOTAL LESEVERSTEHEN _____ / 24 
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SCHREIBEN (36 PUNKTE) 

Wählen Sie eine Aufgabe. Schreiben Sie einen Text von 250-300 Wörtern. 

 

Aufgabe 1  

Joseph von Eichendorff: Aus dem Leben eines Taugenichts. Cideb, 2008 

In der Geschichte sucht der Taugenichts nach Freiheit und will sich nicht an die 
Erwartungen seines Vaters und der Gesellschaft13 anpassen.  

Erklären Sie anhand von drei Beispielen aus dem Buch, wie der Taugenichts seine 
Freiheit sucht und verteidigt14. 

 
oder  
 

Aufgabe 2 

Friedhelm Strack: Veronikas Geheimnis. Cideb, 2004 

Die Protagonisten Veronika und Max sind zwei sehr verschiedene Personen. 
Beschreiben Sie 

• die Figur Max 

• die Figur Veronika am Anfang der Geschichte 

• die Figur Veronika am Ende der Geschichte. 

Erklären Sie auch, warum Veronika sich im Verlauf der Geschichte so extrem verändert.

 
13 die Gesellschaft = la société 
14 verteidigen = défendre 
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BEWERTUNG 
 
EXPRESSION ECRITE  60% (Schriftlicher Ausdruck) 

Behandelt der Text die 
gestellte Frage? 

 Ja Alle erreichten Punkte zählen. 

 Nein, am Thema vorbei INHALT: 0 Punkte 

 Nein, ein völlig anderes 
Thema 

INHALT: 0 Punkte 
SPRACHE: 0 Punkte 

INHALT 
Vollständigkeit Reichtum Logische Strukturierung 

Werden alle verlangten Punkte 
befriedigend behandelt? 

Wie variiert und ideenreich ist 
der Text? 

Ist der Text logisch strukturiert? 
Werden passende 
Verbindungssätze verwendet? 

0 – 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 0 – 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 0 – 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 

TOTAL PUNKTE INHALT: …………………………/18 

SPRACHE 

Verständlichkeit  Wortschatz Grammatik  

In welchem Umfang ist der Text gut 
verständlich?  

Wie reich ist der Wortschatz?  
Wie passend und korrekt ist 
er?  

Wie komplex und variiert sind die 
grammatischen Strukturen? Wie 
passend und korrekt sind sie? 

0 – 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 0 – 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 0 – 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 

Erreicht der Text mindestens 90% 
der minimalen Länge? 
 
90% von 250 Wörtern = 225 Wörter 

 Ja 100 % der erreichten Punkte 
zählen. 

 Nein: …………………………… 
Wörter 

…………… % der erreichten Punkte 
zählen. 

TOTAL PUNKTE SPRACHE: …………………………/18 x …………… % =…………………… PUNKTE 

 
TOTAL INHALT + SPRACHE: ……………/36  
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